
Interpellation Nr. 51 (April 2016) 
betreffend Chancen der Sans-Papiers für die Anerkennung ihres 
Aufenthaltsrechts vor allem mit Härtefallgesuchen 

16.5155.01 
 

 

Am 7. April 2016 reichten acht langjährige Sans-Papiers im Rahmen einer öffentlichen Aktion 
ihre Härtefallgesuche beim Justiz- und Sicherheitsdepartement Basel-Stadt ein. Unterstützt 
wurden sie von der Anlaufstelle für Sans-Papiers, vom Komitee "nicht ohne unsere 
FreundInnen" sowie von zahlreichen Vereinen und politischen Bewegungen. Die acht Sans-
Papiers stammen aus allen Teilen der Welt. Während vielen Jahren verdienten sie ohne 
Anerkennung unter schwierigsten Bedingungen ihren Lebensunterhalt. Ihre 
Lebensgeschichten zeigen, dass sie wegen der Verhältnisse in ihren Herkunftsländern 
weitgehend keine andere Wahl hatten als auszuwandern, gleichgültig ob sie irgendwo 
Aufnahme finden konnten. Die Härtefallgesuche, die im Kanton (Justiz- und 
Sicherheitsdepartement) einzureichen sind und über die im eidgenössischen 
Staatssekretariat für Migration entschieden wird, stellen für sie eine wichtige Chance dar. 

In diesem Zusammenhang möchte ich dem Regierungsrat folgende Fragen stellen: 

1. Wie viele Sans-Papiers gibt es nach bestehenden Schätzungen im Kanton Basel-
Stadt, wie viele in der ganzen Schweiz? 

2. In welchen Branchen sind sie berufstätig? 

3. Wie kann ihr Schutz vor Ausbeutung trotz des ungeregelten Aufenthalts verbessert 
werden? 

4. Wie können ihre Chancen verbessert werden, unter anderem nach langjähriger 
Berufstätigkeit zu einer Härtefall-Bewilligung und somit zu einem geregelten 
Aufenthaltsrecht zu kommen? Wie viele solche Bewilligungen wurden im Laufe der 
vergangenen Jahre im Kanton Basel-Stadt erteilt? 

5. Welche Möglichkeiten haben der Regierungsrat und der Kanton Basel-Stadt, zur 
Verbesserung dieser Chancen beizutragen? 

6. Wie kann gewährleistet werden, dass Sans-Papiers trotz ihrer fehlenden Anerkennung 
ihre Lebensbedürfnisse wie Gesundheitspflege; Schul- und Berufsbildung der Kinder, 
Beitragsleistung an Altersvorsorge und weitere Sozialversicherungen befriedigen 
können? 

7. Wie können die Chancen der Kinder vo11 Sans-Papiers verbessert werden, 
unbeschwert aufwachsen und die aufenthaltsrechtliche Anerkennung finden zu 
können? 
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